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47. Jahrgang 


Ne Hauptfragen der diplomatiſchen Konferenz 


Die amerikaniſche Auffaſſung — Nichtamtliche Teilnahme — Rheinlandräumung und Saargebiet, Haupffragen 


„ Aus Waſhington wird gemeldet, daß die Ver⸗ 
845 Staaten vorausſichtlich bereit fein werden, an der 
ſchen Raa ichen Konſerenz der Alliierten und der dent⸗ 
krie egierung teilzunehmen, um bei der Beſprechung der Nach⸗ 
ragen vertreten zu fein. Doch werde die Teiluahme 
hi ve nicht amtlich fein, wie bei der Sachverſtün⸗ 
en Die meiſten Fragen, wie die Rheinlands⸗ 
ſüchlich — und die Nückgabe des Saargebietes, gehen haupt⸗ 
weit, nis eu“ an und berühren amerikaniſche Intereſſen nur jo- 
in Eura allgemeine Friede und die Feſtigung der Lage 
nischen 1 in Betracht kümen. Die Stellungnahme der amerika⸗ 
5 legternng wird dahin ansgelegt, daß ſie in der Nüumnng 
gen ficht, deren gar des Saargebietes “ig — n tira⸗ 
N nl, 5 x . 
Künftig einwirken Bas ont die endgültige Befriedigung Enropas 


England verlangt London 
— als Tagungsort 
tiſche 8 zuſtandiger Stelle wird beitätigt, daß die bri⸗ 
mit den a ng inzwiſchen in diplomatiſche Verhandlungen 
planes dete Onfereng zur Inkraftſetzung des Poung⸗ 
punkte der 89 1 Märkten eingetreten iſt. Die beiden Haupt⸗ 
erhandlungen find der Zeitpunkt der Einberufung 


der Konferenz und der Tagungsort. Während die britiſche Re⸗ 
gierung bereit iſt, fi in der Frage des Zestpunktes den Wün⸗ 
ſchen der übrigen Mächte anzupaſſen, obwohl auch hierfür nur ge 
ringer Spielraum vorhanden iſt, beſteht hinſichtlich des Ta⸗ 
gungsortes nach wie vor keine Neigung, den ſranzöſiſchen Wün⸗ 
ſchen nachzugeben. Die engliſche Regierung iſt entſchloſſen, an 
London als Tagungsort feſtzuhalten und rechnet dabei uud) auf 
die deutſche Unterſtutzung. 


Snowden über die Kriegsſchulden 


Amſterdam. Der „Telegraaf“ bringt einen Artikel 
des englischen Finanzminiſters Snowden über die Schul⸗ 
denſrage. Alle Schwierigkeiten in der Kriegsentſchädigung 
und internationalen Schuldenfrage, ſo heißt es in dem Artikel, 
kamen daher, daß die Friedens konferenz die Frage nicht 
im Geiſte der Verſöhnung behandelt habe. Amerika, das mit 
dem Wahlſpruch: Keine Schadensvergütungen, in den 
Krieg gezogen ſei, habe heute die größten Anſprüche anf die 
deutſchen Zahlungen. Die Ballour⸗Note habe j. Zt. die vol⸗ 
lige Streichung der Schulden beantragt. Dieſer Antrag beſtehe 
heute noch weiter. Die Balſonrerklärung ſei eine edelmütige 
Geſte geweſen, in der Erwartung, anf eine großmütige Haltung 
Amerikas, die aber ausgeblieben fei. 


Frankreichs Friedenswille 


Reden von Poincaree und Donmergne 


N Baris. In Verdun iand am Sonntag unter Beteiligung 
di a matspräfidenten, ‚der Regierung, der Kammern und des 
dus omatiſchen Korps die Feier der Wiedererſtehung Be 
ſt = und die Enthüllung des Sieges⸗ und Soldatendenkmals 
att Während des groen Feſteſſens ergriffen u. a. Miniſter⸗ 
Kolddent Poincaree., Staatspräſident Doumerguc und 
Gen Talminiſter Maginot das Wort, um in überſchwengli⸗ 
dend Süßen den Heldenmut der Feſtung Verdun und ihre Be: 
ung für den endgültigen Ausgang des Krieges zu feiern. 
dincaree unterſtrich dabei beſonders die friedliche Ge⸗ 
8 der lothringiſchen Bevölkerung, die nie einen blutigen 
zwiſchen den Nachbarnationen gewollt babe. Heute ſeien 


Forma 
Streit 


ger Waohner Lothringens mehr als je leidenſchaftliche An⸗ 
nur e es Friedens Aber ſie wollten nicht, daß der Friede 


Weils ünes Wort ſei, eine Vorſtellung, die jeder nach 
e Ing . auslegen kann. Ste wollten, daß der Friede eine 
ale St Tatſache ſei. Unter der Vorausſfetzung, daß 
gungen a da ge geachtet und die Kriegsentſchädi⸗ 
wie fie die 2 Frankreich gezahlt werden, unter den Bedingungen, 
nale Sochbe ren doſiſche Regierung angezeigt und die internatio⸗ 
ranzoſen erſtändigenkonferenz ſeſtgelegt habe, würden ſich die 
den und „ erklaren und in erſter Linie fur den Frie⸗ 
der gemeine Eintracht arbeiten. 
Präſident der Republik, Doumergue, wies in 
auf die leidenſchaftliche Friedensliebe Frank: 
ie ganze Welt müſſe verſtehen, daß nach den Pruü⸗ 


ſeiner 


85 ſchon lange brebende Konflikt 
m 20. Juni fo heftige Zonen an, daß — 
aufgehoben wurde und die von 


rawall in der Wiener Aniverſität 
8 zwiſchen deutſch⸗völkiſchen und ſüdiſch⸗nationalen Studenten der Wiener Univerfität nahm 
zum erſtenmal in der Geſck ic e 
deutſch⸗völkiſchen Studenten beſetzte Aula durch Polizei geräumt werden mußte. 


jungen und Leiden Frankreichs mehr als die anderen Länder die 
Sicherheit wünſche, daß, wie Miniſterpräſſdent Poincaree ſich aus⸗ 
gedrückt habe, der Friede nicht ein ſchones Wort, ſondern eine 
feſte und dauerhafte Tatsache ſei. Der Friede kann nur beſtehen 
durch die völlige Achtung der Verträge und ein Syſtem 
von Sicherheit⸗ und Vorſichtsmaßnahmen, die geeignet ſeien. 
Kriege unmöglich oder zum mindeſtens verderblich für den zu 
machen, der ſie unternehme. 


Minifterpräfident Switalsti in Arlanb 
Warſchan. Der polniſche Minifterpräfident Switalski 
tritt Mitte nachſten Monats feinen Erholungsurlaub an, den er 
im Auslande zu verleben gedenkt. Seine Vertretung über⸗ 
nimmt während dieſer Zeit der Innenminister Slladkomski. 


Urteil im Grodnoer Aommuniffenprozeh 

Zu dem in Grodno zum Austrag gelangten großen Kom⸗ 
muniſtenprozeß wurden verurteilt: Nikolai Pierobolinski zu 15 
Jahren Gefängnis, Piotr Wlaſowicz zu 12 Jahren ſchweren 
Kerkers Alexander Swiergut zu 10 Jahren, zwei Angeklagte zu 
je 8 Jahren, ſieben zu je 6 Jahren, neun zu 5 Jahren und 2 zu 
je 4 Jahren ſchweren Kerkers. 16 Angeklagte wurden freige⸗ 
ſprochen. 
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dieſer Hochſchule — die Autonomie der Univerfität 


Scharfe Wahlen in Mecklenburg 


Schwerin. Nach einem allſeits mit außerordentlicher 
Schärfe gefuhrten Wahlkampf hat Sonntag vormittag die 
Wahl zum 6. ordentlichen Mecklenburgiſchen Landtag begonnen. 
In der Nacht zum Sonntag war es in der Landeshauptſtadt 
Schwerin zu heftigen Zuſammenſtößen zwiſchen An⸗ 
hangern der kommuniſtiſchen und der ſozialdemo⸗ 
kratiſchen Partei gekommen, die zu einer regelrechten Stras 
ßenſchlacht führten. In dem Augenblick, als ein Beamrer 
die Verhaftung eines kommuniſtiſchen Rädelsführers vornehmen 
inollte, wurde er von hinten niedergeſchlagen und am 
Boden liegend auf brutale Weiſe mit Stiefelabſätzen und Fäu⸗ 
ſten mihßhandelt Erſt durch herangezogene Polizeiverſtärkung 
konnten die von der Menge bedrohten Beamten herausgehauen 
werden. Gegen 1% Uhr nachts konnte die Ordnung in dem bes 
treffenden Stadtteil wieder hergeſtellt werden. Die Haupt⸗ 
rädelsführer der Kommuniſten find feſtgenommen worden. 

Der Wahltag am Sonntag ſteht äußerlich unter dem Zeichen 
außerordentlich unfreundlicher und regneriſcher Wetterlage. 
Dennoch muß nach der bisherigen Feſtſtellung das Intereſſe der 
Bevölkerung an dieſer Wahl als außerordentlich rege bezeich⸗ 
net werden. In zahlreichen Wahllokalen ergab ſich bereits 
mittags eine Wahlbeteiligung von 40—50 v. H. Beſonders in den 
Vormittagsſtunden, zwichen 10 und 1 Uhr, war der Zulauf 
außerordentlich ſtark, ſo daß die Wähler in Schlangen anſtehen 
mußten. Nach dem bisherigen Ergebnis zu urteilen, durfte 
wohl beſtimmt mit einer durchſchnittlichen Wahlbeteiligung von 
75—80 v. H. gerechnet werden können. Die Schlepperdienſte ſind 
auf jeiten der Sozialdemokraten vom Reichsbanner, auf ſeiten 
der Einheitsliſte nationaler Mecklenburger von den „Mannſchaf⸗ 
ten des Stahlhelms dur eführt worden. 


Das vorläufige Ergebnis der Mahlen 
Schwerin. Nachdem nunmehr die Ergebniſſe aus der Mehr⸗ 
zahl der Bezirke — es fehlen noch 24 Bezirke — vorliegen, er⸗ 
geben ſich für die einzelnen Parteien folgende Zahlen: 


Wahl 1927 
Einheitsliſte. 252959552546 „„ 136427 23 55 143 942 24 
Sozialdemokraten . 117808 20 Sitze 126 746 21 
Kommerz one. LO OLE s, 15718 3 
Voltswohlfahtt. oo eo on... 7453 1 11002 2 
Demokraten ii 38 1 8982 1 
Narionalſozialiſten . 12054 2 „ 5589 — 
Bauernbund“ hr 3 U E72 „ — — 


Es läßt ſich auf Grund des bisherigen Ergebniſſes noch kein 
klares Bild über die Mehrheitsverhälrniſſe im zußitwitigen Land⸗ 
tag in Mecklenburg gewinnen. Allem Anſchein nach wind ſich die 
Lage jedoch nicht weſentlich verändern. Feſt ſtoht, daß die Linke 
eine Schwächung erlitten hat und daß die Möglichkeit einer Res 
gierungsbildung auf noch größere Schwierigkeiten ſtaßen wird. 
Gibt man die parlamentariſchen Mehrheitsverhältniſſe gegen⸗ 
einander ab, ſo würden als Regierungspartei in Frage kommen 
Sozialdemokraten mit 20, Volkswohlfahrt mit 1, Demokraten 
mit 1 und der Bauernbund mit 1. zufammen 23 Mandate. Diejern 
Linksblock würde der Rechtsblock mit 23 und Natlonalſozialiſten 
2, zuſammen 25 Mandaten gegenüberſtehen. Die Kommmnnißten 
würden ſich auch im zukünftigen Landtag als 
Zünglein an der Wage betätigen muſſen. 


Die rumäniſch-ungariſchen Optanten-. 
Verhandlungen gefcheifert 
Wien. Ueber den gegenwärtigen Stand der ungariſch⸗ 
vumäniſchen Optantenverhandlungen haben die beiden Abord⸗ 
nungen folgenden gemeinſamen Bericht ausgegeben: Die ſeit 
dem 30. Mai in Wien geführten ungariſch⸗rumäuiſchen 
Optantenverhandlungen erfuhren heute ihren Abſchluß. Die 
beiden Abordnungen haben das ganze Material zu ſichten ver: 
ſucht. Es wurde feſtgeſtellt, daß bisher keine Einigung er⸗ 
zielt werden konnte, weshalb beide Abordnungen ihren Regie⸗ 
rungen Bericht erſtatten werden. Die rumäniſche Abordnung hat 
in Anbetracht des Umſtandes, daß ihr nach dem jetzigen Stand 
der Verhandlungen eine praktiſche Loſung nicht ausgeſchloſſen 
erſcheint, die Weiterführung der Verhandlungen als geboten er⸗ 
achtet. Die ungariſche Abordnung hat demgegenüber im Inter⸗ 
eſſe der Herbeiführung einer Einigung eine gemeinſaſ ne An⸗ 
rufung des Völkerbundsſekretariats beantragt. Der Bceſchluß 
über dieſe Anregung iſt den beiden Regierungen vorbehalten. 


Laurahütte u. Augebung 


Beſtandene Geſellenprufung. 
ste Mor der Prirfungskommiſſion der Handwerkskamme: 
in Kattowitz beitanden die Geſellenprüfung im Buchbinderge⸗ 
werbe der Gerharo Madzgalla aus Siemfanowiß und der Wil. 
helm Placzet aus Bittkow. 


Feierſchichten. 

s Das Gasrohrwerk Laurahütte iſt infolge Auftrag⸗ 
mangels gezwungen, wöchentlich 2 Feierſchichren einzule 
gen. Das Fittingswerk (Flanſchen und Muffenwerkſtatt) 
legte bis jekt nur eine Feierſchicht ein, wird aber gezwun⸗ 


gen ſein falls keine weiteren Auftrage einlaufen. auß 
2 Schichten wöchentlich zu feiern. Die Belegſchaft wird 
an dieſen Tagen auf andere Betriebe verteilt. Die Ver— 


zinkerei legte vorläufig eine Feierſchicht ein. 


Großes Geſangskonzert. 
-0: An Dienstag. den 25. Zum, nachmittags 3 Uhr, findet 
im Bienhofspark in Siemianowitz. aus Anlaß des 10 jährigen 
Beſrehens der „Jordan⸗ Gurten“ ein großes Geſangskonzert ıratt, 
an welchem 17 Schulchöre mit etwa 1500 Kindern des Schulbe⸗ 
Arts Kattowitz 2, teilnehmen. Der Eintritt beträgt für Erw. ch⸗ 
ſene h Groſchen und für Kinder 10 Groſchen. 


Der Verband der Gruben: und Hütteninvaliden und 
Witwen in Siemianowitz 
halt am Donnerstag, den 27. Juni. 2 Uhr nachmittags. im 
Saale des katholiſchen Vereinshauſes, auf der Wandaſtraße ſeine 
fällige Monatsverſammlung ab Um zahlreiches Erſcheinen 
wird gebeten. o⸗ 


Erhalten die Gruben⸗ und Hütteninvaliden endlich 
Freikohlen? 

Am Donnerstag, den 27 d. Mts. ſpricht in dieſer 
Angelegenheit der Vorſitzende des Invalidenverbandes 
nachmittags 2 Uhr im Verſammlungsſaal der Kreuzkirche 
in Siemanowitz. 


Abfahrt in die Ferienkolonie. 

Am Dienstag, den 25. d. Mts., werden durch das Rote 
Kreuz Kinder aus Siemianowitz in die Ferienkolonie nach Edin⸗ 
gen gebracht. Es nehmen auch ſolche Kinder an der Fahrt 
teil, welche eine beſondere Aufforderung erhalten haben. Sam- 
melpunkt iſt auf dem Bahnhof Kattowitz um 11.30 Uhr vor⸗ 
mittags. 


Verlaufen. 
8. Bei dem am vergangenen Freitag nach Emanuels⸗ 
ſegen erfolgten Ausflug der Schulkinder von der Schul⸗ 
ſtraße hatte ſich die 7jährige Schülerin Michalski von der 
Gelhornſtraße, in Siemianowitz, im Walde verlaufen und 
idee erſt nach langem Suchen wieder aufgefunden 
werden. 


Lokaltermin. 

5 Am Sonnabend Nachmittag, nahm die Staatsan⸗ 
waltſchaft auf der Beuthenerſtraße, Ecke Kreuzkirche, in 
Stemianowitz, einen Lokaltermin wahr. Im Jahre 1922 
ſtießen an dieſer Kreuzung die Werks⸗ und die Freiwillige 
Feuerwehr mit thren Wagen zuſammen, wobei der Arbeiter 
Kowoll tödlich verunglückte. Die Witwe jtellt Schadener⸗ 
ſatzanſprüche an die Vereinigte Königs⸗ und Laurahütte. 


Ein Rohling. 

:5: Ein Kutſcher aus Siemianowitz ſchlug einen Jun⸗ 
gen, der anſcheinend ſeine Pferde geärgert hatte, in der 
Nähe des Perlſchen Gaſthauſes derartig blutig, daß der 
he von der Polizei in das Lazarett gebracht werden 
mußte. 


Mit der Kaffeeflaſche auf den Kopf geſchlagen. 

o. Unter dieſer Ueberſchriſt berichteten wir in der Num⸗ 
mer 55, daß der Hirttenmeiſter ©. von einem Arbeiter mit der 
Kaffeeflaſche auf den Kopi geſchlagen wurde weil dieſer im 
Laufe der Anseinanderſetzung den Stock gegn ihn erhoben hatte. 
Nach genauer Informarion hat Herr S. nicht den Stock gegen 
den Arbeiner erhoben, denn er hatte leinen bei ſich. Der Sa⸗ 
nacſa Moralna gehört Herr S. auch nicht an, ſondern einer 
anderen polniſchen Partei. 1 


Einbruch in die Dietrich'ſche Fabrik. 
zo In die Fabrikwerkſtatt des Herrn Dietrich, auf der ul. 
Smilowstiego in Siemianomitß drangen in der Nacht zum 20. 
Juni Diebe durch das Fenſter ein und ſtahlen verſchiedene Ma⸗ 


Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kattowitz. 
Druck u. Verlag: Vita“, naklad drukarski, Sp z gr. odp 
Katowice, Kosciuszki 29. 


Kammer-Lichtspiele 


Ab Dienstag bis Donnerstag 
Der Meifter der Maske 


LON CHAN EY 
Lach, Clown, lach 


Der Harlekin, der nicht lachen Konnte 


(Die Tragödie eines alternden Komödlanten) 


Diele Harebkinade in Moll, die man auch 
überſchreiben konnte „Das Opfer einer 
großen Liebe zeigt den ſtarken Menſchen⸗ 
darsteller Lon Chanen in einer ganz ſelten 
reifen und menſchlich tief ergreifenden 
Leiſtung. Die vertannte Liebe, die ernſte 
unerfüllte Sehnſucht des berufsmäßigen 
Spaß machers - alte Motive durch Lon 
Cnanen erhalten Sie die endgültige Bra 
gung und den Stempel des unbedingt 
Einmaligen! Wer in den Tiefen der Men⸗ 
ſchenſeele forſchen und püren will, ver- 
ſäume nicht dieſes herrliche Fiimwerk. 


Mit Geſang! 


Hierzu: 


. Ein lustiges Beiprogramm. 
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KATTOWITZER BUCHDRUCKEREI 
UND VERLAGS-SPÖLKA AKCYJNA 


|  SROSSE. AUSWAHL 


MARMOR-SCHREIBZEUG 


KATTOWITZER BUCHDRUCKEREI 
UND VERLAGS-SPOLKA AKEYINA 


| Sport vom Sonntag 


Spiele um die oberſchleſtſche A⸗Klaſſenmeiſterſchaft. 
Polizei Kattowitz — Kolejomy Kattowitz 0:1 (0:1). 

Das Lokalderby ſowie das Jubilaumsſpiel anläßlich des 5 
jährigen Beſtehens des Polizeiſportklubs, drachte einen überzeu⸗ 
genden Sieg der Eiſenbahner. Es war ein ſchönes und an inter⸗ 
eſſanten Tormomenten reiches Spiel. Kolejowy verſchoß einen 
Elfmeter. Schiedsrichter Stronczyk gut. 

Polizei Reſ. — Kolejowy Rei. 1:0. 

Eolizei 1. Igd. — Kolejowy 1. Igd. . 

Pogon Kattowitz — Naprzod Zalenze 4:1 11:1) 

Pogon Reſ. — Naprzod Reſ. 4:2 

Pogon 1. Igd — Naprzod 1. Jad 2:0 

Rosdzin⸗Schoppiniz — Diana Kattowitz 2:0 

Pogon Friedenshütte — Krein Königshütte 3:4 (1:4) 

Orzel Joſefsdorf — 07 Laurahütte 1:3 (0:1) 

K. S. Domb — 06 Mnyslowitz 1:1 (0:1) 

Iskra Lau rahütte — Naprzod Lipine 0:5 (0:2) 

Slonsk Schwientohlowig — Sportfreunde Königshütte 11:0. 

B⸗Liga. 

Kosciuſzlo Schoppinitz — 20 Nybnik 270 

1. K S. Tarnowitz — Amatorski 3:4 

25 Hohenlohehütte — Powſtaniec Königshütte 1:4 

K. S. Chorzow — Zgoda Bielſchowitz 7:4 

19 Myslowitz — K. S Sileſia Paruſchowitz 70 

75 Inf. Reg. Königshütte — 06 Zalenze 0:1. 

Landesligaſpiele. 

Crakovia Krakau — Pogon Lemberg 4:3 

Warta Poſen — L. K. S. Lodz 3:1 

Poſonia Warſchau — 1. F. C. Kattowitz 4:1 (2:0) 

Czarm Lemberg — Garbarnia Krakau 5.3 (3:1) 

— Touriſten Lodz — Ruch Bismarckhütte 3:1. 

Wie man ſieht, war der geſtrige Sonntag ein ſchwarzer Tag 
für die oberſchleſiſchen Ligiſten, denn beide Ipielten auswärts 
und verloren. Der 1. F. C. ſogar gegen den Tabellenletzten. 

“ 


Deutſchoberſchleſien — Krakau 3:1 12:0). 

Das epſte internationale Fußballtreften zwiſchen obigen Ver: 
banden brachte den Deutſchoberſchleſſern einen verdienten und 
überzeugenden Sieg. Das Krakau das Spiel verlieren wird, 
war vorauszuſehen; beitritten fie doch dasselbe mit einer loge ⸗ 
nannten dritten Garnitur. Krakau ſpielte ſehr aufopfernd, war 
den Deutſchoberſchleſtern ledoch techniſch unterlegen. Das einzige 
Tor für Krakau datiert aus einem Elfmeter, welchen Tusnick 
verwandelte. 

Hockeylände rkampf Tſchecholowakei — Polen 40. 

Deutſchland — Schweden 3:0. 

Bor 50 000 Zuſchauern gelaug es Deutſchland im Frutzball. 
ländenipiel die Schweden 3:0 in Köln zu ſchlagen. Alle dre: 
Tore erzielte Hofmann⸗vDesden. 

Polniſchoberſchleſien ſchlagt Deutſchoberſchleſien im Leichtathletik⸗ 
kampf 78:59. 

Am geſtrigen Sonntag ging auf der neuerbauten Hinden⸗ 
durgkampfbahn in Beuthen das 6. internarionale Treffen zwi⸗ 
ſchen den Reprafentanten von Deutſch⸗ und Polniſch⸗Oberſchle⸗ 
ſien vor ſich und endete mit einem glanzenden Siege der polni⸗ 
hen Repräſentanten. Pienktlich um 14.30 Uhr betraten die 
Kämpfer den Platz von 10 000 Zuſchauern enthuſtaſtiſch begrüßt; 
Oierauf folgte die traditionelle Begrüßung, weber die herzlis 
Aufnahme der j leiter angenehm auffiel. Die An⸗ 
zelnen Ergebniſſe waren folgende: 


100 Meterlauf 1. Cauſz (P) 11 Sek. (neuer Rekord), 2 
Swadsba (D) 11,3 Sek., 3, Müller [P) 4. Lakulla (D); 200⸗ 
Meterlauf: 1. Zajuſz [P) 23,4 Sek., 2. Swadsba (D) 24.5 Sek., 
3. Lakulla (D), 4. Elpel (P): 800 Meterlauf: 1. Rzepus ( 
206 Min., 2. Broja (T) 2,07 Min, 3. Kocur (P). 4. Kirsch 
(D). 400 Meterlauf: 1. Rzepus [P) 52.2 Sek., 2 Koepe [D) 54.9 
Sek., 3. Mitas (P), 4 Marnecki D); 1500 Meterlauf: 1. Bruja 
(D) und Zylka (PJ je 4,29 Min., 3. Kocold (P), 4. Mierzwa (D); 
5000 Meterlauf 1. Nowara (P) 16.44 Min., 2. Kocyba (D] 16,5 
Min., 3. Grzeſik (P), 4. Malik D): 110 Meter Hürden: 1. Zajuig 
(P) 16 Sek., 2. Loeſch (D) 16.4 Sek., 3. Lesmann (D), 4. Ratte 
(P): Kugelſtoßen: 1. Kolibaj (D) 12,43 Meter, 2. Zajuſz (P) 
12.30 Meter, 3. Banaſzak (P], 4. Gorecki (D); Diskuswerfen 1. 
Stangraf (D) 34,85 Meter, 2. Zajuſz (P) 34,55 Meter, 3 Les⸗ 
mann D), 4. Rogowski (P]. Speerwerfen: 1. Paczan (D) 53.02 
Meter, 2. Lakulla [D) 49,78 Meter, 3. Turczyk P) 45.92 Meter, 
4. Kubiſz (P); Stabbochſprung: 1. Cieslinski und Pitra (beide 
P.) je 3,25 Meter, 3. Kuſch (DI 3.20 Meter, 4. Körner (D): 
Hochſprung: 1. Schwertjeger und Pawellek (beide P.) je 1,86% 
Meter, 3. Loeſch (D) 1.60 Meter, 4. Lorek (Di, Weitſprung: 1. 
Löſchmann (T) 6,10 Meter, 2. Ztelinsti [P) 6,53 Meter, 3. Pitra 
(P), 4. Swadsba (Di; 44100 Meterſtafetre: 1. Polniſchober⸗ 
ſchleſien 16 Sek. (neuer Rekord). 2. Deutſchoberſchleſien 46.35 
4400 Mererſtafette: 1. Polniſchoberſchleſien 3 43,2 Min., 2. 
Deutſchoberſchleſien 3.48 Minuten. 5 


In der Gejamtpunftuarion ſiegte Polniſchoberſchloſten mit 7% 
Punkten vor Deutſchoberſchleſien mit 59 Punkten. Den Kampfen 
wohnten an die 10 000 Zuſchauer bei. Von den offiziellen Ver⸗ 
tretern waren die Vertreter der Stadt Beurhen und das polniſche 
Konſulat in Beuthen erſchienen. 


Schwere Ausſchreitungen bei einem Fußballſpiel in Lodz. 

Wie auß Lodz gemelder wird. iſt es am Sonnabend cuf 
dem dortigen Sportplatz während eines Fußballwettſpiels zwi⸗ 
ſchen Hakoah und dem Tourijseuflub zu ſchweren Aus⸗ 
ſchreitungen gekommen. Drei Wintglieder des Touriſtenklubs 
machten auf der Tribune abfällige Bemerkungen über das Spiel 
der Hakoahmannſchaft, was zu einer ſchweren Schlägered 
Anlaß gab Mehrere Polizeibeamte verſuchten vergeblich, das 
erregte Publikum vom Sportplatz zurückzudrängen und die Ruhe 
wieder herzustellen. Als einer der Beamten ein verwunderes 
Mitglied des Touriſtenklubs ſchützen wollte, fiel die Menge auch 
über ihn her. Er zog den Revolver und richtete die Waffe in 
der Notwehr auf ſeine Angreifer und verwundete einen von 
ihnen an der Hand. Doch half auch das nichts, die Menge ben 
gann auf den flüchtenden Polizeibeamten Jagd zu machen und 
wollte ihn Iynchen. Nur mit Mühe konnte er in das Haus 
des Plataufſehers ſich retten, das dann von feinen Verfolgern 
belagert wurde. Nach Verlauf einer halben Stunde rückte po⸗ 
lizeiliche Verſtärkung an und zerſtreute die Menge. Etwa 20 
Perſonen mußten wegen ihrer Verletzungen ärztliche 
Hilfe in Anſpruch nehmen. 


Deutſcher Fußballſieg über Schweden. x 
Einen glänzenden deuiſchen Länderſieg über Schwedens 
Fußball elf mit 3:0 (Halbzeit 1:0) erfocht Deutſchlands Reprä⸗ 
ſentativ⸗Fußballmannſchaft vor 50 000 Zuſchauern im Kölner 
Stadion Der beſte Mann auf dem Felde war der Dresdener 
Hoffmann der alle 3 Tore ſchoß Auch die übrige Mannſchaft 
konnte gut gefallen. Deutlſchland hat damit gegen Schweden in 
den bisher ausgetragenen 8 Spielen ſeinen 2. Sieg erfochten 


ſchiuenteile im Werte von ca. 150 Zolty. Die Polizei arbeitete 
ſehr ſchnell und hatte einige Stunden nach Bekanntwerden des 
Einbruchs, die Täter bereits ermittelt und ihnen das Diebesgut 
wieder abgenommen. Die beiden Täter., der ſchon 5 mal vorbe⸗ 


ſtrafte Johann Knappezyk und der Paul Weitz aus Siemtanowiz, 


wurden in das Gerichtsgefänges in Kattowitz eingeliefert. 


5 Freiwillig geſtellt 

hat ſich der Dieb, welcher bei einem Tanzvergnugen in 
Maczeikowitz dem Reſtaurateur Sczotki eine Gelbkaſſette 
mit 2000 Zloty entwendet hat Es iſt ein gewiſſer Viktor 
S. aus Siemianowitz. — Ermittelt find gleichfalls die zwei 
Metalldiebe, aus der Schloſſerei Dietrich. Beide wurden in 
das Kattowitzer Gerichtsgefängnis gebracht. — Um Blumen 
verkaufen zu können, beſuchte die minderjährige J. zus 
Michalkowitz den Siemianowitzer Friedhof, um dort ihren 
Bedarf zu decken, wurde aber van der Polizei bei ihrer 
Tätigkeit überraſcht. 85 


Kinobericht. 
Ab Dienstag bis Donnerstag bringen die hieſtgen 
Kammerlichtſpiele das herrliche Filmwerk mit Geſang „Lach, 


AUSFÜHRUNG 


GARNITUREN 


ſtarken Menjchendariteller. deſſfen Spiel in dieſer Tragodie eines 
alternden Komödianten eine ganz felten reife und menſchlich rief 


ergreifende Leiſrung iſt. Wer in den Tiefen der Menſchenſeele 
forſchen will, verſäume nicht dieſes herrliche Fiimwert Man 
leſe das heutige Inſerat! 


Gottesdienftordnung: 


Katholilhe Pfarrkirche Siemianowitz. N 
1. hl. Meſſe für verſt. Johann Furniok, Ehefrau Miverg 
und dre Söhne. 
2. hl. Meſſe zum Big. Jeſu auf die Intention Molte. 
3. hl. Meile für verſt. Thomas und Ehriütten Spyra. 


Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte. 
Dienstag, den 25. Juni. 
5% Uhr: auf die Intention des Herrn Pfarrers 


6 Uhr: für verſt. Karl Hildebrandt und zwei geſallene Söhne 
Konrad und Viktor. 
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